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Erstes Hauptstück.
Beschreibung der festen Theile der

Erdoberfläche.

Stereographie.

§. 6.

Gestalt derselben im Allgemeinen.
§)ie festen Theile der Erdoberfläche haben keine regel¬
mäßige Gestalt, sondern bestehen aus zwey, von der Nähe
des Nordpols in die südliche gemäßigte Zone sich erstrecken¬
den größeren, und aus sehr vielen zwischen jenen zerstreu¬
ten kleineren Theilen.

§. 7.

Erklärungen,
1. ) Die größeren, aus der Wassermaste hervorragen¬

den Theile, nennt man Continente oder Fe st lande;
die kleineren dagegen Inseln, oder Eilande; die klei¬
nen Inseln in Flüssen heißen Werder.

2. ) Eine Anhäufung von Inseln, vorzüglich in der
Nähe eines Festlandes, heißt ein Archipel; z. B. der
griechische, der indische Archipel u. s. w.

In der Ostsee heißen solche Jnselhaufen Scheeren.

3. ) Ein nur auf einer Seite mit dem Fesilande zu¬
sammenhängendes, übrigens ganz vom Wasser umstosseneö
Stück Land nennt man eine Halb-Insel; z. V. Mo-
rea, Californien, u. s. w.
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